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1. Nachdem wir die objektsemantische Relevanz von Objektinvarianten en 

détail aufgezeigt haben (vgl. Toth 2015), zeigen wir deren objektpragmatische 

Relevanz. Diese betrifft definitionsgemäß (vgl. Toth 2014) die Relation von 

Subjekten zu Systemen S* = [S, U] und damit natürlich auch zu Objekten. Im 

folgenden Teil geht es um Konnexivität/Relationalität. 

2.1. System-Ebene 

Noch weniger als bei den in Teilen VII und VIII untersuchten Objektinvarian-

ten der Reihigkeit und der Stufigkeit ist diejenige der Konnexivität objekt-

pragmatisch relevant. Hinzutritt hier sogar eine stark restringierte objektse-

mantische Relevanz, so daß fast alle im folgenden präsentierten Fälle mehr 

oder minder objektsyntaktisch erklärbar sind. 

 

Gladbachstr. 105, 8044 Zürich 

Bei den beiden diskonnexen Systemen auf dem voranstehenden wie auf den 

nachstehenden Bild wird deren 2-seitige Objektabhängigkeit durch einen 

ebenfalls 2-seitig objektabhängigen Mittelbau, der das Teilsystem des Ein-
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gangs enthält, bewirkt, da anonsten zwei unvermittelte und gegenseitig unzu-

gängliche inessive Systeme vorlägen. 

 

Gasstraße, 4056 Basel 

2.2. Teilsystem-Ebene 

Da die Objektabhängigkeit einer Garage als Teilsystem von seinem Referenz-

system durch S*, nicht aber durch S und damit semantisch definiert ist, spielt 

es im Grunde keine Rolle, ob die Garage, wie im ersten Bild, in adessiver oder, 

wie im zweiten Bild, in inessiver Relation zu ihrem Referenzsystem steht.  

 

Susenbergstr. 99, 8044 Zürich 
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Hirschgartnerweg 31, 8057 Zürich 

2.3. Objekt-Ebene 

Auch auf der Objektebene ist die Konnexivität kaum subjekreferent und hier 

zusätzlich auch kaum objektreferent, da diskonnexe Küchen wie auf dem er-

sten Bild aus Teilobjekten bestehen, die nach und nach eingebettet wurden. 

 

Paradiesstr. 18, 9000 St. Gallen 
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Dagegen sind modernere Küchen, die bereits die Existenz von Einbauküchen 

voraussetzen, die fernerhin in älteren Küchen nicht vorhandene Sorten von 

Einbauten kennen, aus Gründen der Platzersparnis, der ästhetischen Ein-

heitlichkeit usw. konnex. 

 

Paradiesstr. 10a, 9000 St. Gallen 

Literatur 

Toth, Alfred, Objektpragmatische Patterns. In: Electronic Journal for Mathe-

matical Semiotics 2014 

Toth, Alfred, Objektsemantische Relevanz von Objektinvarianten I-XVIII. In: 

Electronic Journal for Mathematical Semiotics 2015 

1.3.2015 


